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BARMSTEDT/ELMSHORN

Unter dem Motto „Ein
Fußballsommer“ lädt der
Popchor Rhythm & Voices
unter Leitung von Orie Ta-
kada zu seinen Sommer-
konzerten ein. Sowohl in
Elmshorn als auch in
Barmstedt sind Konzerte
geplant. Los geht es am
Sonntag, 15. Juni, in der
Gemeinschaftsschule
Barmstedt. Ab 16 Uhr wird
der Popchor dort sein Re-
pertoire zum Besten ge-
ben. Am Freitag 20. Juni, ist
das Ensemble ab 19.30 Uhr
in der Thomaskirche, Bres-
lauer Straße, in Elmshorn
zu Gast.

Seit Jahren erfreut sich
der fünfstimmige Chor
großer Beliebtheit. Mit sei-
nen vielfältigen Arrange-
ments aus Pop, Jazz, Gos-
pel, Musical und Traditio-
nal versteht es Rhythm &
Voices das Publikum zu be-
geistern. Das Programm
verspricht ein abwechs-
lungsreiches Erlebnis. Kar-
ten gibt es im Vorverkauf in
der Buchhandlung Lenz,
Barmstedt, Musik Hofer,
Elmshorn, und an der
Abendkasse. Die Tickets
kosten acht Euro.
www.popchor-barmstedt.de

Neues Redaktionsteam bei „Zweizeit“ / 2200 Exemplare werden in den Dörfern der Kirchengemeinde Höki/Hohenfelde verteilt

HÖRNERKIRCHEN Hörner-
kirchens Gemeindebrief
„Zweizeit“ hat ein neues Re-
daktions-Team. Seit kurzem
sind Ilse Schnoor, Marita
Krempl, Heidi Palmer, Nicole
Holthusen und Harald Stelt-
ner für das Heft verantwort-
lich, welches zukünftig drei-
mal im Jahr erscheinen soll.
Unverändert bleiben Name
und Auflagenhöhe. 2200 Ex-
emplare werden in den fünf
Dörfern der Kirchengemein-
de Höki/Hohenfelde verteilt.
Ansonsten aber gibt es viel
Neues zu berichten.

Nun trafen sich die frisch-
gebackenen „Heft-Macher“
im Gemeindesaal, um die ak-
tuelle Ausgabe zu bespre-
chen. Mit dabei waren auch
Pastor Dr. Ulrich Palmer und
Kirchenvorstands-Chef Sön-
ke Mier. Am 1. Juli soll die
nächste „Zweizeit“ erschei-
nen. Themen werden unter
anderem die anstehende
Goldene Konfirmation sowie
die Einschulung nach den
Sommerferien sein. „Alle
fünf Redaktionsmitglieder
sind neu“, betont Pastor Pal-
mer, der sich freut, dass das
Projekt so viele helfende
Hände gefunden und einen
so „harmonischen Über-
gang“ erlebt hat. Bislang war

ein Duo für den Gemeinde-
brief verantwortlich, das
langfristig angekündigt hat-
te, die Arbeit in neue Verant-
wortung übergeben zu wol-
len.

Eine Ausgabe hat das neue
Team bereits herausge-
bracht. Zwölf Seiten dünn ist
das Heftchen. „Das wird sich
ändern“, kündigt Marita
Krempl an. Mindestens 24

Seiten dick soll die nächste
Ausgabe werden. Gerade ist
die Redaktion dabei, sich in
ein neues Layout-Programm
einzuarbeiten und Aufgaben-
bereiche zuzuordnen. Rubri-
ken wie etwa die Gottes-
dienst-Termine sollen in fes-
te Hände übergehen. Die
Bildbearbeitung wird wohl
Nicole Holthusen überneh-
men. Auch Palmer und Mier

werden Texte zuliefern.
„Aber es ist jetzt so viel Stoff
vorhanden, dass wir es nicht
mehr unbedingt müssen“,
bemerkt der Pastor.

Die neue Redaktion freut
sich auch über weitere
„Schreiberlinge“ und Anre-
gungen von außen. „Ideen
greifen wir gern auf“, versi-
chert Ilse Schnoor. Auch In-
stitutionen wie die kirchli-

chen Kindergärten seien mit
eigenen Rubriken vertreten.
Außerdem enthält der Ge-
meindebrief einen Termin-
kalender und eine Kindersei-
te. Wer mit der Redaktion
Kontakt aufnehmen will,
kann sich über die E-Mail-
Adresse zweizeit@hoernerkir-
che.de mit dem neuen Team
in Verbindung setzen.

Carsten Wittmaack

Das neue „Zweizeit“-Redaktionsteam samt Pastor Dr. Ulrich Palmer (hinten links) und Kirchenvorsteher Sönke Mier (hinten rechts).CAW
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Popchor auf
Sommertour

Nachr icht Hier entsteht Hökis Kirchenzeitung


